
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 20. 2. 1904

|Herrn Dr A. Schnitzler
Wien
XVIII. Spöttelgasse 7

|Vortrefflicher,
5 Montag leſe ich vorleſender Weiſe in Brünn. Wie wäre es mit Mittwoch 8h

abends? Man antworte.
Hugo.
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Erwähnte Entitäten
Personen: Hugo von Hofmannsthal

Orte: Brünn, Edmund-Weiß-Gasse 7, Wien, XVIII., Währing
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